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Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de
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Gemeindebücherei, geschlos-
sen.
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AWO Oetinghausen, Abfahrt
zum Schwimmen und zur Was-
sergymnastik nach Bad Salszu-
flen 8.00; Internet-Café Eils-
hauser Str. über der Kita, Ein-
gang Straßenseite ab 13.00, Eils-
hauser Str 32.

AWO Hiddenhausen, Spiele-
Nachmittag mit Karten und
Würfeln, ab15.00, Unter der
Weide 14.

AWO Schweicheln-Bermbeck,
Skat, 19.00 bis 22.00, Am Kar-
tel 32.
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Frühstückskreis, Thema: Auf
Nummer sicher – Vollmachten
und Verfügungen, 9.00, Ge-
meindehaus Schweicheln, Am
Kartel 2, Schweicheln, Tel.
(05221) 62 61 17.
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Ev. Jugend Hiddenhausen: Tel.
1 80 63 27, www.ej-hidden-
hausen.de, Jungschar (9-11),
16.30 bis 17.30, Gemeindehaus
Hiddenhausen. Jungschar (9-
11), 16.30 bis 18.00, Gemein-
dehaus Eilshausen, Erdbrügge
13, Tel. , Ev. Jugend Hidden-
hausen.

Haus der Jugend/Theater-
werkstatt, 12.30 bis 18.00, Rat-
hausplatz 18, Tel. (05221) 99 67
66.
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Kinderchor probt, für 4- bis 12-
Jährige, Infos: Tel. (0 52 23) 76
18 94 Heike Fritzlar oder Tel. 6
21 50 Pastor Walter , 16.30 bis
17.30, Gemeindehaus Schwei-
cheln, Am Kartel 2, Schwei-
cheln, Tel. (05221) 62 61 17.
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Walking und Nordic Walking,
Treffen 18.00 Parkplatz Bu-
chenhof, Infos: Herr Saaber, Tel.
(05221) 7 02 71, Freizeit- und
Wanderverein Schweicheln-
Bermbeck.

� ���
����
 �

Nordic-Walking, Treffpunkt:
Parkplatz neben der Tennishal-
le gegenüber Gut Bustedt, In-
fos unter Tel. (05223) 76 06 54,
17.30 bis 19.00, Tennishalle.
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Familienservice: Für junge El-
tern, Kreis Herford in Koope-
ration mit der Evangelischen
Jugendhilfe Schweicheln, Bera-
tung: Mareike Keller, Tel.
(05221) 9 96 20 10,

www.familienservice-ejhs.de.

Rathaus, 8.00 bis 13.00, 14.00
bis 16.00, Rathausplatz 1, Tel.
(05221) 96 40.

Bürgerbüro, 8.00 bis 16.00,
Rathausplatz 1, Tel. (05221) 96
43 33.

Gemeindebüro Kirche Oe-
tinghausen, Tel. 68 98 80, Fax:
68 98 82, 9.00 bis 12.30, Fasa-
nenstr. 9.

Gemeindebüro Kirche Lip-
pinghausen, 15.00 bis 17.00,
Mittelpunktstr. 55, Tel. (05221)
6 79 83.
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¥ Hiddenhausen. Das Deutsche Rote Kreuz ruft in Hiddenhau-
sen zum Blutspenden auf am heutigen Montag, 7. Oktober, 16.30
bis 20 Uhr, in der Grundschule Hiddenhausen. „Helfen Sie mit,
denn jeder Tropfen zählt und der kleine Pieks tut nicht weh“,
ruft Bündes DRK-Leiter Sven Kampeter zum Blutspenden auf.
Wer Blut spenden möchte, muss zwischen 18 und 72 Jahre alt
sein. Zum Blutspendetermin bitte den Personalausweis und – falls
vorhanden – den Blutspenderpass mitbringen. Zum Abschluss
lädt das Rote Kreuz zu einem kostenlosen Imbiss ein.
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¥ Hiddenhausen. Die Mitglieder des Männerfrühstückskreises
„Frühstück für Leib und Seele“ treffen sich am kommenden Mitt-
woch, 9. Oktober, um 9 Uhr im Rabeneckhaus in Hiddenhausen.
Nach dem Frühstück hält der Polizeibeamte im Ruhestand Wal-
ter Ronowski einen Vortrag mit dem Thema: Aus dem Alltag der
Autobahnpolize, in dem er sich an besondere Einsätze erinnern
wird.
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Angebote in den kommenden Wochen

¥ Hiddenhausen. Die Kultur-
werkstatt in Hiddenhausen hat
in den kommenden Wochen
zahlreiche Veranstaltungen im
Angebot.

Kinderkurse: Werken am
Samstagmorgen für Grund-
schulkinder von 10 bis 12.30
Uhr, 19. Oktober, Spiegelmo-
saike. Samstagswerkstatt für äl-
tere Kinder ab 11 Jahre von 10
bis 12.30 Uhr: 12. Oktober.

Familienwerkstatt (Eltern mit
Kindern ab fünf Jahre) Freude
am Filzen, Sonntag, 20. Okto-
ber, von 15 bis 18 Uhr.

Erwachsenenkurse: Filzen am
Freitagabend, am 11. Oktober,
von 19 bis 22 Uhr, Taschen nä-
hen, Samstag, 12. Oktober von
15 bis 17.30 Uhr und Sonntag,

13. Oktober, von 10.30 bis 13
Uhr.

Wer Lust auf Häkeln hat, ist
am Samstag, 12. Oktober, von
15 bis 17.30 Uhr, richtig. Eine
offene Werkstatt mit fortlau-
fendem Angebot, gibt es im-
mer donnerstags ab 18 Uhr. Der
Einstieg ist jederzeit möglich.

Weidenkörbe werden am
Freitag, 18. Oktober, von 14 bis
18 Uhr und am Samstag, 19.
Oktober, von 10 bis 16 Uhr, ge-
flochten.

Bitte zu allen Kursen anmel-
den. Infos gibt es bei der Kul-
turwerkstatt Hiddenhausen,
Maschstraße 26. Infos auch un-
ter Tel. (0 52 23) 9 85 98 80, so-
wie im Internet unter der Ad-
resse www.kuwehi.de
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¥ Oetinghausen. Wer montags immer das Internet-Café der Ar-
beiterwohlfahrt besucht hat, muss sich für heute eine andere Be-
schäftigung suchen. Wie der Ortsverein Oetinghausen mitteilt,
bleibt das Internet-Café am heutigen Montag, 7. Oktober, aus or-
ganisatorischen Gründen geschlossen.
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Anton Hettich stiftet 3.000 Euro an das Johannes-Falk-Haus

¥ Hiddenhausen. Das Projekt
ist für alle Beteiligte völlig neu:
Schüler mit geistigen Behinde-
rungen aus Vlotho, Löhne, En-
ger und Herford lernen Golf zu
spielen. Zum Start gibt es eine
3.000-Euro-Spende für kindge-
rechte Ausrüstung und für pro-
fessionellen Unterricht mit zwei
ausgebildeten Trainern.

Der Golf- und Landclub Bad
Salzuflen hat jetzt in Zusam-
menarbeit mit dem Johannes-
Falk-Haus zum ersten Mal ein
Projekt gestartet, das Kindern
mit geistigen Behinderungen
ermöglicht, Golf zu spielen. Sie
erlernen diesen Breitensport im
Rahmen einer Schul-Arbeitsge-
meinschaft.

„Durch solche Projekte kön-
nen junge Menschen trotz ih-
rer Behinderungen am gesell-
schaftlichen Leben teilhaben.
Zumal jeder unserer Schüler
seine Stärken hat, vielleicht lie-
gen sie beim Golfen“, sagt
Schulleiter Axel Grothe. Die
Jungen werden einmal wö-
chentlich in einem Bus von der
Schule zum Golfplatz gefahren.
Mädchen haben sich bislang
noch nicht für das Projekt an-
gemeldet. Auf dem Platz in Bad
Salzuflen unterrichten die bei-
den Golftrainer Oliver Pann-
horst und Christian Stuke die
Kinder. Unterstützt werden sie
dabei von zwei Mitarbeitern des
Falk-Hauses. „Ziel ist, genauso
wie bei unseren Clubjugendli-
chen, die Kinder zur Platzreife
und zu einem Handicap zu füh-

ren“, erklärt Sandra Linne-
mann. Die Clubmanagerin ent-
wickelte die Projektidee ge-
meinsam mit Axel Grothe und
Peter Weber, dem Didakti-
schen Leiter des Johannes-Falk-
Hauses.

Anton Hettich aus Kirchlen-
gern, selbst ein leidenschaftli-
cher Golfspieler, unterstützt die
Projektidee. Im August gab es
auf dem Golfplatz den Anton-
Hettich-Senioren-Team-Cup.
17 Teams gingen an den Start.

Der Turniererlös in Höhe von
1.500 Euro wurde von Anton
Hettich zugunsten der Schüler-
AG verdoppelt.

Bis weit ins Frühjahr 2014 ist
somit das Golfspielen für die
Schüler gesichert. Selbst wenn
es in den Wintermonaten zu kalt
zum Trainieren ist, werden sie
nicht auf den Sport verzichten
müssen. Denn Oliver Pann-
horst wird dann mit den Jungs
in Hiddenhausen in der Turn-
halleüben,damitkeinerausdem

Schlag kommt. Außerdem wer-
den die Teilnehmer im Johan-
nes-Falk-Haus in der Regel-
kunde unterrichtet.

Das Johannes-Falk-Haus ist
eine Förderschule mit Förder-
schwerpunkt Geistige Entwick-
lung in der Trägerschaft des
Evangelischen Kirchenkreises
Herford. Die Schule ist die ein-
zige Förderschule dieser Art im
Kreis Herford. Zurzeit werden
hier 250 Mädchen und Jungen
in 24 Klassen unterrichtet.+�	� ,�
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#- Leitung: Jörg Rinne
Politik, Nachrichten: Dirk Müller; OWL: Sig-
run Müller-Gerbes; Wirtschaft: Stefan Schelp;
Kultur/Medien: Stefan Brams; Sport: Torsten
Ziegler; nw-news: Stefan Gerold; Reporter:
Hubertus Gärtner, Matthias Bungeroth, Bern-
hard Hänel, Jobst Lüdeking
Sonderaufgaben: Heidi Hagen-Pekdemir;
Chefkorrespondent: Dr. Peter Stuckhard; Wis-
senschaftskorrespondent: Eckhard Sohn;
Sportkorrespondent: Norbert Herbst; Politische
Korrespondentin:
Alexandra Jacobson (Berlin)
Lokales: Barbara Glosemeyer
Redaktionstechnik: Stefan Weber
Veröffentlichungen in Print- oder elektroni-
schen Medien sowie Vervielfältigungen, auch
auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmi-
gung des Verlages. Für Rücksendung unaufge-
fordert eingesandter Manuskripte, Bücher,
Zeitschriften und Bilder übernimmt die Re-
daktion keine Verantwortung.
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Michael-Joachim Appelt
Zurzeit gilt Anzeigenpreisliste Nr. 48 vom
1. Januar 2013.
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 bei Trägerzustellung
27,30 EUR, bei Postzustellung 30,80 EUR; je-
weils einschl. 7% Mehrwertsteuer.

Bei Abonnement-Unterbrechung erfolgt eine
Rückvergütung des Bezugspreises ab dem 7.
Tag der Unterbrechung. Das Abonnement
kann mit einer Frist von einem Monat zum
Quartalsende gekündigt werden (Datum des
Poststempels). Abbestellungen sind schriftlich
an den Verlag zu richten. Zusteller nehmen
Abbestellungen nicht entgegen. Bei Nichtbelie-
ferung ohne Verschulden des Verlages, bei Ar-
beitskämpfen oder in Fällen höherer Gewalt
kein Entschädigungsanspruch. Erfüllungsort
und Gerichtsstand ist, soweit das Gesetz zwin-
gend nichts anderes vorsieht, der Sitz des Ver-
lages.
In der Zeitung NEUE WESTFÄLISCHE er-
scheinen regelmäßig das Veranstaltungsmaga-
zin ERWIN an jedem Donnerstag sowie an je-
dem Dienstag die Beilage „prisma – Wochen-
magazin zur Zeitung“.
Sofern Sie Artikel dieser Zeitung in Ihre inter-
nen elektronischen Pressespiegel übernehmen
wollen, erhalten sie erforderliche Rechte unter
www.presse-monitor.de oder unter Telefon
(030) 28 49 30, Pressemonitor GmbH.
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Axel Frick, Wolfgang Kaeller
���
����	��- J. D. Küster Nachf. + Presse-
Druck GmbH & Co. KG, Bielefeld.
Geprüfter Qualitätsbetrieb, zertifiziert
nach ISO 12647-3.
Mitglied der „Arbeitsgemeinschaft Ost-
westfälisch-Lippischer Zeitungsverlage“.
%�������- www.nw-news.de
/&!���- herford@nw.de
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��B 0���#����- (05221) 591 65

/&!���- herford@nw.de

Barbara Glosemeyer (bag) 591 51
Hartmut Braun (hab) 591 53
Stefan Boscher (bo) 591 54
Thomas Dohna (ted) 591 56

Corinna Lass (cla) 591 57
Thomas Hagen (toha) 591 55
Frank-Michael
Kiel-Steinkamp (FM) 591 66
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 >��H�#�- Clubmanagerin Sandra Linnemann und Schulleiter Axel Grothe mit dem symboli-
schen Scheck. Zu den jungen Spielern gehören unter anderem Robin, Adal, Mirko, Christopher und To-
bias (v.l.). In der Reihe dahinter stehen die Golftrainer Oliver Pannhorst und Christian Stuke sowie Son-
derpädagoge Ron Oesterreich vom Johannes-Falk-Haus. FOTO: PRIVAT
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Abendveranstaltung im Begegnungszentrum

¥ Oetinghausen. Fingerspiele,
Kniereiter und Kinderlieder
sind ein gutes Medium im All-
tag mit kleinen Kindern. Spra-
che, Bewegung und Spiel sind
für Erwachsene und Kinder
nicht nur ein großer Spaß, son-
dern fördern ganz nebenbei die
kindliche Entwicklung.

Am Dienstag, 8. Oktober,
18.30 Uhr, stellen die Kurslei-
terinnen Anja Janke und Su-

sanne Krutz im AWO Begeg-
nungszentrum Oetinghausen
Kinderlieder, Reime, Kniereiter
und Fingerspiele vor, die sich
gut für Kinder unter drei Jah-
ren eignen. Auch der jeweilige
pädagogische Hintergrund so-
wie Hinweise und Tipps für den
Einsatz im Alltag werden an-
gesprochen. Anmeldungen
beim AWO Familienbildungs-
werk: Tel. (0 52 24) 9 12 34 18.
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Tag der Offenen Tür beim „Horst Hiddenhausen“

VON ULRIKE HEITHOLT

¥ Lippinghausen. Tock, tock,
tock. Da hämmert etwas. Ein
Specht? Weitere Schläge kom-
men hinzu, immer lauter klingt
es zwischen den Bäumen hin-
durch, und schnell wird klar:
nicht Vogelschnäbel, sondern
solide Hammer sorgen für die
Geräuschkulisse am Schwei-
chelner Wald. Die Hidden-
hauser Waldjugend schwingt
munter ihre Werkzeuge und
zimmert geschickt neue Be-
hausungen für Waldbewoh-
ner.

Oben an der Hans-Böckler-
Straße, schon fast im Wald, liegt
die ehemaligen Ziegenstation
der Gemeinde. Die Waldju-
gend durfte das Haus jahrelang
kostenfrei als Vereinsheim nut-
zen, bis die Eigentümergemein-
schaft es schließlich zum Kauf
anbot. Die Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald als Elternor-
ganisation überlegte nicht lan-

ge und schlug mit Hilfe der
Sparkassenstiftung Herford und
des Klaus-Gundelach-Fonds zu.
Jetzt residiert die Waldjugend
„Horst Hiddenhausen“ im ei-
genen Heim – Grund genug, die
lebendige Organisation am
Samstag mit einem Tag der Of-
fenen Tür vorzustellen.

Rund zwanzig junge Leute
treffen sich regelmäßig in der
Natur, die ältesten sind derzeit
17, die jüngsten acht Jahre alt.
„Ein gewisses Grundverständ-
nis für das Arbeiten mit Werk-

zeugen sollten die Kinder be-
reits mitbringen“, sagt Jan Gre-
fe, der zusammen mit seiner
Frau Lucia und Marko Krüger
die Gruppe leitet. Nicht nur für
den Bau von Nistkästen für Vö-
gel und Fledermäuse oder von
großen Insektenhotels. Die
Waldjugend packt auch im Forst
richtig mit an: Sie hilft beim
Aufforsten von Flächen,
schneidet Sträucher zurück oder
stutzt Kopfweiden, um Tieren
Lebensräume zu erhalten. „Da-
bei sind wir auch eingebunden

in größere Projekte der Natur-
schutzorganisationen wie etwa
die Verbindung von unzusam-
menhängenden Waldstücken“,
sagt Jan Grefe.

Unterstützung kommt von
Herwart Siebert, der als „Pa-
tenförster“ der Forstverwaltung
professionelles Know-how bei-
steuert. Dazu gehört auch das
Wissen, wann welche Aktionen
durchgeführt werden können
und warum überhaupt. „Den
Rhythmus geben uns natürlich
die Jahreszeiten vor.“

Im kommenden Winter ist
beispielsweise Großputz ange-
sagt, die Nistkästen werden ge-
reinigt, im Frühjahr und Herbst
wird gepflanzt. „Und im Som-
mer geht’s ins Zeltlager“, sagt
Jan Grefe. Denn schließlich geht
es bei der Waldjugend nicht zu-
letzt um den Spaß und das Zu-
sammensein in der Gruppe.
Standesgemäß klang der Tag der
Offenen Tür auch bei Stock-
brot und Gesang am Lager-
feuer aus.

INFO
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´ Die Hiddenhauser Waldju-
gend trifft sich alle zwei Wo-
chen samstags von 14.30 bis
17 Uhr im Waldheim an der
Hans-Böckler-Straße.
´ Mitmachen können alle ab
acht Jahren, der nächste Ter-

min ist am Samstag, 12. Ok-
tober.
´ Weitere Informationen bei
Jan Grefe unter Tel. (05223)
829519 oder per E-Mail an
hiddenhausen@waldjugend-
nrw.de

3����� ��� �	���� ��- (v.l.) Marko Krüger, Patenförster Herwart Siebert, Jan und Lucia Grefe gehen mit der Waldjugend „Horst Hiddenhau-
sen“ regelmäßig in den Schweichelner Wald zum Helfen, Lernen, Spielen und Spaßhaben. FOTO: HEITHOLT
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